
 

 

1 

 
 
 

Protokoll 
 

Mitgliederversammlung am 12. Februar 2019 
 

Wo:  Ratskeller Freiberg, Jagdstube 
Beginn:  18.00 Uhr 
Ende:  20.30 Uhr 
 
Teilnehmer: B. Landherr, F. Landherr, U. Tittel, U. Fredersdorf, U. Seltmann, 
  Dr. J. Zuchan, H.-G. Hahmann, A. Hübler, W. Angermann, R. Hunger, 
  E. Köstner, H.-J. Hofmann, B. Heinrich, R. Pfüller, J. Lübke, R.  
  Friedemann, M. Männel, W. Gärtner, K. Czolbe, M. Czolbe,  
  H. Gärtner, H. Weber, R. Kessel, M. Bayer, M. Hahn, A. Seltmann, 
  K. Flick, R. Bruha, W. Doiwa 
 
Gast:  W. Josch, Mitarbeiter „Blick“   

    
 
1 Begrüßung / Allgemeine Informationen 
 
Der Vorsitzende des Fremdenverkehrsvereins Freiberg e. V., Herr Rainer Bruha, eröffnete die 
Mitgliederversammlung und begrüßte die Anwesenden herzlich.  
 
2 Arbeitsprogramm 2019 
 
Der Entwurf des Arbeitsprogrammes wurde allen Vereinsmitgliedern am 22. Januar 2019 per 
Email zusammen mit der Einladung zur Mitgliederversammlung zur Kenntnis gegeben.  
Daher wurden die Punkte des Arbeitsprogramms nur kurz durch B. Landherr vorgestellt.  
 
Diskussion: 
H. Weber: - bittet darum, die Stadtführungen durch den Bergakademisten mit in das Programm auf- 
        zunehmen.   
      - informiert, dass er auch Führungen zum Thema „Humboldt“ plant. 
      - würde auch Führungen zu den Tagen der offenen Tür der TU Bergakademie für die  
        angereisten Schüler anbieten, die sich entscheiden wollen, ob sie in Freiberg studieren 
        sollen  
Ergänzungen durch R. Bruha zu : 
Petriturm:  - die Kosten für die Reparaturen werden zur Hälfte von der Petrigemeinde getragen 
Freifläche Donatsturm – es gibt demnächst einen Abstimmungstermin mit R. Bruha, A. Werner und  
        Hr. Jaster vom Gebäude-/Flächenmanagement 
 

       
3 Finanzbericht 
 
 Der Kassenanfangsbestand am 1.1.2019 betrug      11.430,73 € 
 
 Finanzbedarf für Verwaltung/Management                   2.595,00 €  
 Finanzbedarf für die Projekte                  9.850,00 €  
 Geschätzte Einnahmen                  5.130,00 €     
 

Bei den zu erwartenden Einnahmen und den geplanten Ausgaben müssen                                       
2019 Rücklagen in Höhe von 7315,00 € aufgelöst werden. 
 
4 Diskussion und Beschlussfassung 
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H. Weber: -     möchte wissen, ob unsere Faltblätter, die mit viel Fleiß und Akribie erstellt wurden und 
  Bedeutung über die Stadt hinaus haben, auch zu externen Reisemessen  mitge- 
  nommen werden. 

B. Landherr -   verneint, die Stadt nimmt nur ihr eigenes Material mit. Außerdem müssten die Falt- 
  blätter überarbeitet werden, da einige Daten darin nicht mehr stimmen. Es ist zu  
  überlegen, in welcher Form die Faltblätter künftig angeboten werden sollen. 

  Lediglich der Silbermann-Film wird im Domladen sowie von der Silbermann- 
  Gesellschaft vermarktet.   
 

Das Arbeitsprogramm 2019 und der Finanzplan 2019 wurden nach abgeschlossener Diskussion  

getrennt zur Abstimmung gestellt. 

Beide wurden durch die Anwesenden einstimmig angenommen. 

 

5. Präsentation des Filmes über die Glockengießer-Familien Hilliger 

Im ersten Teil der Präsentation des von ihr produzierten Filmes ging Birgit Landherr auf den 
Stammbaum der Hilliger-Familien ein, dabei insbesondere auf den Familienzweig, der als Glo-
ckengießer berühmt wurde.  

Mit den Filmarbeiten wurde bereits 2014 begonnen. Der Film spannte den Bogen vom  Ausbau 
der schadhaften Glocke in Bieberstein, über Aufnahmen der von Hilliger gegossenen Kanonen 
auf der Feste Coburg,  der Hilliger Glocken in Freiberg, Langhennersdorf, Ehrenfriedersdorf und 
der Glocke “Maria” in der Frauenkirche in Dresden bis zum erfolgreichen Neuguss der Glocke 
für Bieberstein im Januar 2017. Auch enthält er ein ausführliches Interview mit dem Sachver-
ständigen für Geläute und Turmuhren in Sachsen Dr. Rainer Thümmel. 

Ein äußerst interessanter Film über eine weniger im Rampenlicht stehende Freiberger Familie. 

 

H. Weber  - fragt, ob es angedacht ist, den Film den Schulen für den Geschichtsunterricht  
   anzubieten. Man könnte auch ein Faltblatt daraus machen. 

B. Landherr -  antwortet, dass der Film, der auf einem speziellen Stick erhältlich ist, vor allem für  
            Touristen sowie Petriturmbesucher gedacht ist. Das inhaltliche Material dazu ist bereits  
               im Buch “Gelebte Tradition” der Saxonia-Freiberg-Stiftung veröffentlicht. 

 

R. Bruha dankt allen Vereinsmitgliedern für ihr Kommen und weist auf die nächsten Vereins-
Termine hin, wie die demnächst anstehende alljährliche Reinigungsaktion von Petriturm und 
Rathauskeller am 27. März. 

 

 

 
 
R. Bruha      U. Fredersdorf 


